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Vorbereitung offenen 
Ateliers 2017

entschuldigt: 
alexandra rolfs leila tornow   
silke morhof  astrid 
schlamann  steffi duerkop 
irene borgart

Vorstellung friederike 
kastner  TIKI ONO
elina korinoba künstlerin

TERMIN: wie immer 1 Tag vor Muttertag   Samstag  13.5.2017

Teilnahmebedingungen  sollen so bleiben,  Jury-Regeln auch

HINWEIS:  anmeldefrist wird im februar sein (wie im letzten jahr)
10.-25. februar sollten dann auch technisch gute photos an jan gesendet werden
4 photos, davon 1 querformat für den flyer an jan senden

—>  siehe teilnahmebedingungen

Gestaltung: LOGOFARBEN  für print-medien und luftballons    farben gesucht!!! es gibt aber auch
                    einen vorschlag von jan:   gelbgrün und blau

frage danach, ob nicht ein abschluss-programmpunkt sein könnte - im klangraum oder auch im 
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PAPP/KARTON  - das sollte dann dort ins programm aufgenommen werden und im gegenzug 
könnten wir es auch in unser programm aufnehmen

da ute + anna ohnehin mit Papp/Karton im gespräch sind, wegen 30-jahre-kunstraum, nehmen sie 
es mit in die vorbereitungsgespräche betr. die 30-jahre-kunstraum-ausstellung, die im papp und im 
karton stattfinden wird
 
frage ob wir als gemeinschaft ein projekt machen zum thema „PLATANEN RETTEN“
einfach ist es, listen auszulegen, um unterschriften zu sammeln
es könnten aber noch andere Ideen in einem pool gesammelt werden
platanen als teilnehmer ?
wollen wir uns das „auf die fahnen" schreiben?
es werden verschiedene aspekte erörtert, die ein für + wider + mögliche formen bedenken.
 -     ein vorschlag von ute ist auch, dass in jedem atelier ein kleiner beitrag zum thema platanen  
       gemacht wird (bildnerisch)  -  so würde auch gute energie entstehen, weil alle an einem 
       gedanken  arbeiten - das kann auch die Verbindung zwischen uns stärken
-     ein weiterer vorschlag, von christiane, ist, ein seil zwischen den bäumen zu spannen und 
       daran „gedanken an die bäume“ zu hängen
-      im flyer roten punkt für die platanen   -  es muss dann eine auswahl getroffen werden, um 
      einen  ort bezeichnet zu können (z.b. rkk - zur w.k.brücke)
—>  wie wird das von anderen gesehen?   (es soll keine politische Positionierung sein, sondern   
        lediglich bewusstsein und aufmerksamkeit wecken)
        christiane böttcher wird ein rundschreiben starten auf das ihr dann bitte direkt an sie 
        antwortet. das schreiben wird über jan verteilt

führungen   -   jan bittet um kürzere routen !!!  weil die leute überflutet + erschöpft waren
corinna und reinhard lippelt machen das wieder  und starten von der werkstatt/annette müller aus. 
verena dietze wird vielleicht auch wieder führen
über das vis-a-vis netzwerk ?   (darüber wurden z.b. auch die kultur-spaziergänge organisiert)

anna + ute werden anfragen, ob über die kunstraum-teilnahme auch die offenen ateliers als 
gemeinschaft vertreten werden können. anna und friederike werden den nächsten Termin 
wahrnehmen.

TERMIN FÜR DAS NÄCHSTE TREFFEN: dienstag 10.1.2017  20.15 uhr  im kunstraum

anlage: anwesenheitsliste

8.11.2016 ute seifert


